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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 25. Februar 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Apotheke Amtzell am Cosner Platz
Tel. 07520 / 9669740

Sonntag, 26. Februar 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51
Tel. 07562 / 97580

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22
Tel. 07522 / 21379

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 25.02.2017 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 
 0170 / 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227
 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 20. Februar 2017:
1.  Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse:
Aus der letzten nichtöff entlichen Gemeinderatssitzung vom 30. 
Januar 2017 teilte Bürgermeister Clemens Moll mit, dass der 
Gemeinderat über die Vermietung des gemeindeeigenen Gebäu-
des Waldburger Straße 5, über Grundstücksangelegenheiten und 
über Personalangelegenheiten beraten und beschlossen hat.
2. Bürgerfragestunde:
Von den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern wurden keine Fra-
gen an die Verwaltung gestellt. 
3.  Bericht über die touristischen Mitgliedschaften der Gemeinde 

Amtzell:
Zu Beginn des Tagesordnungspunktes führte der Vorsitzende aus, 
dass die Beratung über die touristischen Mitgliedschaften auf 
Wunsch des Gemeinderats erfolge. Insbesondere im Zuge über die 
Diskussion einer näheren Anbindung an die Allgäu GmbH wurde 
aus den Reihen des Gemeinderats der Wunsch geäußert, die unter-
schiedlichen touristischen Organisationen sowie die Mitglied-
schaften der Gemeinde Amtzell näher unter die Lupe nehmen zu 
wollen. Zu diesem Zweck konnte Frau Belinda Unger, Gästeamts-
leiterin der Stadt Wangen im Allgäu, im Gemeinderat begrüßt wer-
den. Anhand eines ausführlichen Vortrags berichtete Frau Unger 
insbesondere über den Zweckverband „Ferienregion Allgäu-Bo-
densee“ sowie über die Kooperationen mit der Allgäu GmbH und 
der Oberschwaben Tourismus GmbH. Ebenfalls wurde ausführlich 
thematisiert, dass die Gemeinde Amtzell zusammen mit 5 weite-
ren kleineren Kommunen die Arbeitsgemeinschaft „Region Wald-
burg“ bildet. Im Rahmen der eingehenden Beratung mit dem 
Gemeinderat wurde deutlich, dass die Mitgliedschaft im „Touris-
musverband Allgäu/bayerisch-Schwaben“ durch die mittlerweile 
im Zweckverband beschlossene engere Anbindung an die Allgäu 
GmbH hinfällig ist und die Gemeinde Amtzell aus dieser Organi-
sation aussteigen könne. Dadurch spare sich die Gemeinde den 
jährlichen Mitgliedsbeitrag von rund 600 €. Darüber hinaus wurde 
auf Wunsch des Gemeinderats der Verwaltung ein Prüfauftrag 
erteilt und in diesem Zusammenhang soll geklärt werden, ob 
und unter welchen Voraussetzungen die Gemeinde Amtzell aus 
der Region Waldburg aussteigen kann und eine Einzelmitglied-
schaft im Zweckverband Ferienregion Allgäu-Bodensee anstre-
ben könne. Der entsprechende Beschluss wurde vom Gemeinderat 
einstimmig gefasst.
4. Lärmaktionsplan – Beschlussfassung:
Bürgermeister Moll konnte zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn 
Wahl vom Büro RappTrans aus Freiburg begrüßen. Anhand einer 
ausführlichen Präsentation erläuterte Herr Wahl den Mitgliedern 
des Gemeinderats den Verfahrensablauf zur Erstellung des Lär-
maktionsplans und machte darauf aufmerksam, dass mit dem 
Beschluss des Lärmaktionsplans das Verfahren nahezu vor dem 
Abschluss steht. Demnach fehle nach dem Beschluss des Lärmak-
tionsplans lediglich noch die Mitteilung an die Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg sowie das Verkehrsministerium und 
im Anschluss sollten die entsprechenden lärmmindernden Maß-
nahmen durch die zuständigen Fachbehörden umgesetzt werden. 
Den Ausführungen von Herrn Wahl war zu entnehmen, dass die 
Betroff enheiten in Amtzell insbesondere entlang der B 32 und A 
96 zu fi nden seien. Der Referent machte jedoch darauf aufmerk-
sam, dass nur eine geringe Zahl an Einwohnern im Gemeindege-
biet Amtzell von Straßenverkehrslärm betroff en sei. Demzufolge 
können auch nur wenige Maßnahmen in Ergebnissen des Lär-
maktionsplans abgeleitet werden und so beinhaltet die Lärmak-
tionsplanung der Gemeinde Amtzell folgende Maßnahmen zur 
Vermeidung und Minderung der Lärmbelastung: 

B 32 – Festsetzung zum Einbau eines lärmoptimierten Fahrbahn-
belags auf der B 32 

 beim nächsten anstehenden Austausch des Fahrbahnbela-
ges. Zuständig hierfür ist das Regierungspräsidium Tübin-
gen. Darüber hinaus wurde noch angeregt, fl ankierende 
Maßnahmen zur Kontrolle der zulässigen Höchstgeschwin-
digkeit durchzuführen. 

A 96 und B 32  – An den lärmbelasteten Gebäuden entlang die-
ser Straßen sollen die  Eigentümer bei der Antragstellung 
auf Bezuschussung für den Einbau von Lärmschutzfens-
tern unterstützt werden sowie die Anregung zur Errich-
tung einer/s Lärmschutzwand/-walls zum Schutz der stark 
belasteten Wohngebäude entlang der B 32 gemacht wer-
den. Zuständig ist hierfür ebenfalls das Regierungspräsi-
dium Tübingen. 

Nach den ausführlichen Erläuterungen und dem Bericht von Herrn 
Wahl beschlossen die Mitglieder des Gemeinderats den Lärmakti-
onsplan der Gemeinde Amtzell einstimmig. 
5. Haushaltsplanung 2017 - Investitionsprogramm:
Kämmerer Jürgen Gauß berichtete von der üblichen Praxis, vor 
der Haushaltssitzung zunächst über das Investitionsprogramm der 
Gemeinde zu beraten. Hierzu wurde von der Kämmerei ein aus-
führliches Zahlenwerk erstellt, welches während der Sitzung im 
Detail vorgestellt und erläutert wurde. Der Kämmerer machte dar-
auf aufmerksam, dass das Investitionsprogramm alle jetzt bekann-
ten Einnahmen und Ausgaben im investiven Bereich abbildet und 
momentan jeweils einen negativen Saldo in den Jahren 2017 bis 
2020 ausweist. Diese negativen Ergebnisse müssen entweder durch 
die zu erwirtschaftenden Zuführungen aus dem Verwaltungshaus-
halt und/oder durch weitere Kreditaufnahmen gedeckt werden. In 
diesem Zusammenhang machte der Kämmerer ebenfalls darauf 
aufmerksam, dass die Verschuldung der Gemeinde Amtzell bereits 
im Zuge des Neubaus der Sporthalle von zuvor ca. 1 Million € auf 
aktuell 2,95 Millionen € ersetzt wurde, was einer Pro-Kopf-Ver-
schuldung von ca. 700 € je Einwohner entspricht. Nach eingehen-
der Beratung nahmen die Mitglieder des Gemeinderats Kenntnis 
vom Investitionsprogramm und es wurde beschlossen, dass die 
investiven Maßnahmen entsprechend in den Haushaltsplanent-
wurf aufgenommen werden sollen. 
6. Sporthalle Amtzell – Vorstellung der Außenanlagenvarianten:
Der Vorsitzende konnte zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Zieg-
ler vom Ingenieurbüro Zimmermann und Meixner aus Amtzell 
begrüßen und Frau Ziegler stellte dem Gremium anhand einer 
Präsentation vier unterschiedliche Varianten für die Außenanla-
gen rund um die Mehrzweckhalle vor. Im Wesentlichen unterschie-
den sich die vorgestellten Varianten dadurch, dass zwei Vorschläge 
das Niveau des Hallenvorplatzes auf das Erdgeschossniveau der 
beiden Hallen nehmen, so dass vom Vorplatz ein barrierefreier 
Zugang möglich ist. Bei den anderen beiden Varianten wurde der 
Platz auf seinem jetzigen Höhenniveau neu gestaltet und es wür-
den die Treppen und Rampen zum barrierefreien Zugang der Hal-
len so bestehen bleiben. Im Rahmen der Beratung zeigte sich, dass 
eine abschließende Entscheidung ohne eine Besichtigung vor Ort 
nicht möglich wäre und so wurde mit dem Gemeinderat bespro-
chen, dass im Rahmen einer Bauausschusssitzung dieses Thema 
vor Ort besichtigt und besprochen werden soll.
7. Baugesuche:
Für folgendes Baugesuch wurde das gemeindliche Einvernehmen, 
vorbehaltlich der Zustimmung der Nachbarschaft, einstimmig her-
gestellt, der Gemeinderat beanstandete jedoch die bereits begon-
nene Maßnahme:
- Anbau eines Kühl- und Zerwirkraumes für Wild in Hübschenberg 1, 
Flurst. Nr. 2257/1
8. Verschiedenes:
Bürgermeister Clemens Moll machte darauf aufmerksam, dass 
derzeit die Planungen für den Radweg zwischen Oberau und 
Karbach laufen und in dieser Woche bereits ein Vor-Ort-Termin 
bezüglich der problematischen Bereiche an der Karbachbrücke 
sowie zwischen dem Steilhang der B 32 und dem Karbach statt-

GEMEINDERATSSITZUNG

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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gefunden haben. Der Vorsitzende sagte zu, in diesem Zusammen-
hang den Gemeinderat auf dem Laufenden zu halten. 

Kämmerer Jürgen Gauß setzte den Gemeinderat davon in Kennt-
nis, dass der aktuelle Kassenkredit sich auf 2 Millionen € beläuft 
und zu einem Zinssatz von 0,13 % von der Raiffeisenbank Ravens-
burg bezogen werden kann.

Ortsbaumeister Günter Halder berichtete von einer vom Landkreis 
durchgeführten Ausschreibung im Bereich der Straßensanierun-
gen und dass sich die Gemeinde Amtzell mit zwei kleineren Maß-
nahmen für insgesamt 30.000 € an diese Ausschreibung anhängen 
und dadurch einen sehr günstigen Preis erreichen konnte. Es han-
delt sich zum einen um einen Durchlass im Zuge der K 8047 sowie 
um die Aufbringung des Deckbelags im Bereich Geiselharz. 

Im weiteren Verlauf berichtete Herr Andreas Müller vom Planungs-
büro ProBau, dass der zweite Bauabschnitt zur Sanierung der 
Mehrzweckhalle erst zeitverzögert umgesetzt werden kann. Auf-
grund anderer Projekte des Bauleiters rechne das Planungsbüro 
derzeit mit einem Sanierungsbeginn ab Ende 2017. 

Aus den Reihen des Gemeinderates wurde eine gefährliche Bord-
steinkante im Zuge einer Kreisstraße angesprochen und die 
Verwaltung sagte zu, dies an die Straßenbaubehörde des Land-
kreises weiterzugeben. 

Darüber hinaus wurde berichtet, dass die Qualität des RaWeg-
Sacks sehr zu wünschen übrig lässt und dass diese Säcke stän-
dig reißen.

Im weiteren Verlauf wurde das Abfallwirtschaftskonzept ange-
sprochen und aus den Reihen des Gemeinderats wurde zum Aus-
druck gebracht, dass das bestehende System durchaus Vorteile mit 
sich bringt. Der Vorsitzende berichtete, dass das Abfallwirtschafts-
konzept des Landkreises derzeit fortgeschrieben und überarbeitet 
wird und im Ergebnis derzeit noch nicht vorliege. Es bleibe daher 
abzuwarten, was inhaltlich aufgenommen wird und wie die Vor- 
und Nachteile möglicher Änderungen aussehen. 

Zudem berichtete ein Mitglied des Gemeinderats von einer gefähr-
lichen Situation im Zusammenhang mit der Baustelle der neuen 
Sporthalle und er bat darum, die ausführenden Firmen um mehr 
Rücksichtnahme zu bitten. 

Geänderter Zeitplan zur Hallensanierung
Die Fertigstellung der neuen Sporthalle rückt immer näher und 
daher beginnen nun die Vorbereitungen auf den nächsten Bau-
abschnitt. Bei dem Bauabschnitt II soll die bestehende Festhalle 
komplett saniert werden und die Technik an den Stand der Zeit 
angepasst werden. Ursprünglich war geplant, dass diese Arbei-
ten unmittelbar nach Erhalt der hoffentlich positiven Zuschussbe-
scheide ab Pfingsten 2017 aufgenommen werden können. Nun hat 
das beauftragte Planungsbüro im Rahmen der Gemeinderatssitzung 
vom 20.02.2017 berichtet, dass derzeit viele Bauprojekte bearbeitet 
werden und der für die Hallensanierung vorgesehene Bauleiter diese 
Aufgabe erst ab Ende 2017 aufnehmen kann. Dadurch wäre gewähr-
leistet, dass sowohl der Sporthallenneubau als auch die Sanierung 
der Festhalle vom gleichen Bauleiter betreut werden könnte. 
Durch diese zeitliche Verschiebung können Veranstaltungen zwi-
schen Pfingsten 2017 und November 2017 noch wie gewohnt 
durchgeführt werden. Die Festhalle wird dann ab November 2017 
für die Sanierung geschlossen und steht voraussichtlich nach ein-
jähriger Bauphase ab Anfang 2019 wieder für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Beim Vereinsgespräch werden die Hallennutzer noch-
mals ausführlich über den neuen Zeitplan informiert. 

TeleData bringt das schnelle Internet nach Amtzell 
Regionaler Telekommunikationsanbieter aus Friedrichshafen über-
nimmt die Amtzeller Antennenanlage und bietet neben Kabelfernse-
hen auch Telefonie und Internet an 
Bereits im Juli 2015 begann seitens der Gemeinde Amtzell das 
Ausschreibungsverfahren über das Betreiben und somit auch ver-
pachten des Antennennetzes. Den Auftrag durch die Gemeinde 
Amtzell erhielt TeleData im Oktober 2016. Bereits bei der Einwoh-
nerversammlung im November 2016 konnte die Gemeinde von 
den bevorstehenden Veränderungen berichten. 
Am 15.02.2017 fand nun im Rathaus Amtzell die Vertragsunter-
zeichnung zwischen der Gemeinde Amtzell und dem neuen Kabel-
netzbetreiber statt. Die Umbaumaßnahmen des Netzes sind aktuell 
in vollem Gange und werden voraussichtlich Anfang Mai abge-
schlossen sein. Neben dem TV-Kabelanschluss haben die Amtzeller 
Bürger ab Mai 2017 dann auch die Möglichkeit, schnelles Internet 
sowie einen Telefonanschluss über die Firma TeleData zu beziehen. 
„Schnelles Internet ist ein wichtiger Standortfaktor und daher freuen 
wir uns, dass die TeleData GmbH als neuer Betreiber die in Amtzell 
verfügbare Bandbreite deutlich erhöhen wird.“, unterstreicht Bürger-
meister Moll die Bedeutung der Erweiterung des Antennennetzes 
für die Gemeinde. Weiter freut er sich über die Preisstabilität des 
TV- Angebotes, denn: „die Preise für den Anschluss an die Antennen-
anlage bleiben für mindestens zwei Jahre stabil“.
„Wir freuen uns sehr, eine weitere Gemeinde nicht nur mit Kabelfern-
sehen sondern zugleich auch mit schnellem Internet und Telefonie 
beliefern zu dürfen“, erklärte der TeleData Geschäftsführer Armin 
Walter bei Vertragsunterzeichnung im Rathaus. Herr Armin Walter 
und Bürgermeister Clemens Moll freuen sich auf die gute Zusam-
menarbeit. Mit den interessierten Bürgern wird die Firma Tele-
Data demnächst Kontakt aufnehmen, um einen reibungslosen 
Übergang des Kabelfernsehens zu gewährleisten und über wei-
tere Angebote der Firma zu informieren. Danach werde man Ende 
März einen gemeinsamen Informationsabend durchführen, so Bür-
germeister Clemens Moll und Herr Amin Walter.

Vorne: TeleData-Geschäftsführer Armin Walter, Bürgermeister Cle-
mens Moll, TeleData-Geschäftsführer Stephan Linz. Stehend: Kämme-
rer Jürgen Gauß und Robin Hellweg (Ansprechpartner der TeleData 
für Amtzeller Kunden) 

Freies WLAN im Rathaus verfügbar!
Ab sofort gibt es für Nutzer von Smartphones, Tablets oder Note-
books ein frei verfügbares WLAN im Rathaus. Besucher, Bürger, 
Gäste und Sitzungsteilnehmer haben dadurch die Möglichkeit, 
im Internet zu surfen und sich mit dem globalen Datennetz zu 
verbinden. Nutzer müssen in den Einstellungen einfach das 
WLAN-Netzwerk „RathausWLAN“ aufrufen und im Dialogfenster 
auf „akzeptieren“ klicken. Sie gelangen dann übrigens direkt zur 
mobilen Homepage der Gemeinde Amtzell. Wir wünschen Ihnen 
viel Vergnügen mit diesem Angebot! 

AUS DEM RATHAUS
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Schulkindbetreuung in den „Großen Ferien“
Die Gemeinde Amtzell plant auch dieses Jahr wieder für Kinder 
ab Klasse 1 bis Klasse 5 eine Betreuung während der Großen Som-
merferien im Rahmen der „Ferienakademie“ am Ländlichen Schul-
zentrum Amtzell.
Anmelden können Sie Ihr/e Kind/er für voraussichtlich folgende 
Betreuungswochen:
• 31.07. - 04.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 07.08. - 11.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 14.08. - 18.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 21.08. - 25.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 28.08. - 01.09.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 04.09. - 08.09.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
Da im letzten Jahr die Nachfrage nach einer längeren Betreuungs-
zeit sehr groß war, wollen wir in diesem Jahr die Betreuungszeiten 
bis 15 Uhr ausweiten, sofern der Bedarf gegeben ist. Bitte geben 
Sie bei der „Voranmeldung“ an, ob Sie eine Betreuung bis 13.30 
Uhr oder bis 15 Uhr wünschen.
Diese Anmeldung ist zunächst nur eine Bedarfsplanung. Voraus-
setzung ist, dass mindestens 7 Kinder für den jeweiligen Betreu-
ungszeitraum verbindlich angemeldet werden. Nur dann finden 
die Betreuungswochen auch tatsächlich statt. 
Die Betreuungszeit bis 15 Uhr findet auch nur dann statt, wenn 
mindestens 7 Kinder bis 15 Uhr angemeldet sind. 
Die Betreuung pro Woche mit Mittagessen kostet bei der Betreu-
ungszeit bis 13.30 Uhr 63 € und bei der Betreuungszeit bis 15 Uhr 
65 €. Buchbar sind nur ganze Wochen. Wenn Ihr Kind Interesse 
hat, seine Ferien in der Ferienakademie zu verbringen, um dort 
mit anderen an Spielen und an Aktionen teilzunehmen, dann mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 31. März 2017 im Rathaus Amt-
zell bei Frau Jessica Müller unter Tel: 07520/950-23 oder per Mail 
unter jessica.mueller@amtzell.de.  

Betreuungsangebot für Amtzeller Kindergar-
tenkinder in den Sommerferien 2017 geplant
In den Kindergartensommerferien ist eine Betreuung für die Amt-
zeller Kindergartenkinder geplant.
Teilnehmen können Kinder, die bereits 3 Jahre alt sind und keine 
Windeln mehr benötigen. Die Betreuung ist in der Zeit von 7.30 
Uhr bis 13.30 Uhr und kostet 60 € pro Woche. Buchbar sind nur 
ganze Wochen.
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind in den Ferienwochen betreuen 
zu lassen, füllen Sie den beigefügten Vordruck aus und geben die-
sen bis spätestens 31. März 2017 im Rathaus Amtzell ab. Für Rück-
fragen steht Ihnen Frau Jessica Müller, Tel. 07520/950-23, gerne 
zur Verfügung. 
Die Betreuung kommt nur zustande, wenn mind. 7 Kinder pro 
Woche verbindlich angemeldet sind. Die Gemeinde Amtzell sucht baldmöglichst für die Waldgruppe 

der Kindertagesstätte St. Gebhard  

eine(n) Erzieher(in) 
in Funktion einer Gruppenleitung, für die Zeit einer Mutter-
schaftsvertretung, mit einem Beschäftigungsumfang von  
35 Std/ Woche. Die Stelle ist befristet. 
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/
in und wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige 
und flexible Fachkraft, die von der Arbeit mit den Kindern im 
Wald überzeugt ist. 
Wir bieten einen interessanten, vielseitigen, verantwortungs-
vollen Arbeitsplatz sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE 8a.  
Wir freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese 
richten Sie bitte bis spätestens 04.03.2017 an das Bürgermeis-
teramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell. 
Für Auskünfte stehen Ihnen gerne der Leiter der Kindertages-
stätte Herr Sebastian Renner unter Tel. (07520) 5486 und der 
Hauptamtsleiter Clemens Stadler unter Tel. (07520) 950-17 zur 
Verfügung. 

Name und Adresse der Erziehungsberechtigten

Name und Geburtsdatum des Kindes 

Erreichbarkeit

Tel./Emailadresse

Betreuungswoche
O  07.08.- 11.08.17
O  14.08.- 18.08.17
O  21.08.- 25.08.17
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Bauernmarkt im Winter - jeden Samstag 
von 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis dafür, dass während des Winters insbe-
sondere die Anbieter mit langem Anfahrtsweg bei starkem Schnee-
fall oder strengem Frost auch kurzfristig ausfallen können.
•  Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag und 3. Samstag im 

Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
•  Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall oder stren-

gem Frost)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte
•  Bodenseefischerei Bichlmair (Bitte beachten: - diese Woche 

25.02.2017 nicht da!!!!)

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
- 1 braune Feinstrickjacke (Fundort: Turn- und Festhalle) 
- 2 Schlagzeugstecken (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 schwarzes Fahrradschloss (Fundort: Kreisverkehr)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 Garagentoröffner (Fundort: Friedhof)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
-  1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe Gr. 

40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fundort: 
beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
-  1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Cityroller (Fundort: bei der Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Karton von “Gigaset“ Telefon (Fundort: Kogenwiese)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)
-  1 Jeans-Hose, W: 32 L: 36 (Fundort: Turnhalle Kindergarten St. 

Gebhard)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Gartenstraße)
- 1 türkis-weiße Mütze (Fundort: vor dem Rathaus)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 2 Schlüssel und 2 Anhänger (Fundort: vor Metzgerei Rädler)
- 2 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: vor Turn- und Festhalle)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
-  1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof )

Fund-Tiere:
- 2 Katzen zugelaufen (schwarz-weiß und weiß-rot), 07520/6952
-  1 Katze wird seit 16.02.2017 vermisst (schwarz-weiß-rot-gefleckt, 

9 Monate alt, längere Haare, linkes Auge tränt), 07520/6149 

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
• 2-Sitzer Schlafsofa, 07520/9449144
• 2 Katzentoiletten, 07520/6575

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Edwin Hanser, Schmitten 2   
am 26. Februar zum 76. Geburtstag
Frau Erna Joos, Gartenstr. 21    
am 1. März zum 82. Geburtstag
Herrn Eberhard Blockus, Martinstr. 3   
am 1. März zum 76. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 25.02.:
16:00 Uhr Taufe von Samuel Noah Locherer, von Lina Sophie Ste-

inhauser und von Emma und Paula Herbst
17:00 Uhr Vorabendmesse zum Fasnetssonntag
 Jahrtag für Josefine Schellinger, für August und Klara 

Prinz, Gebetsgedenken für Benedikt, Rosa und The-
resia Müller

Sonntag, 26.02. - 8. Sonntag im Jahreskreis
 – Fasnetssonntag
 Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
Mittwoch, 01.03.:
19:00 Uhr Aschermittwoch (Beginn der österlichen Bußzeit)
 Eucharistiefeier mit Aschenweihe und -bestreuung
 Gebetsgedenken für Schorsch Geiger
 (Die Hl. Messe um 8 Uhr entfällt!)
Donnerstag, 02.03.:
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
17:30 Uhr Abendmesse
18:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 03.03.:
19:00 Uhr Herz-Jesu-Freitag
 Weltgebetstag der Frauen in der katholischen Pfarr-

kirche
 (anschließend gemütliches Beisammensein im Haus 

der Gemeinde bei Tee und Buchteln)

BAUERNMARKT 

FUNDBÜROFUNDBÜRO

VERSCHENKBÖRSE

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell
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Samstag, 04.03. - Herz-Mariä-Samstag
 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 05.03. - 1. Fastensonntag
  8:30 Uhr Rosenkranzgebet
  9:00 Uhr Eucharistiefeier
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 25. März 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 4. Juni 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 25. Juni 2017, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 15. Juli 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Sie singen gerne?
Gemeinsam mit anderen? Mehrstimmig? Altes und Neues? Auf 
Deutsch, Latein, Englisch? Dann sind Sie richtig bei uns! Wir sind 
dabei, einen neuen Kirchenchor aufzubauen und proben erstmals 
unter Leitung von Wolfgang Dettling am Montag, den 6. März von 
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im Haus der Gemeinde (Waldburger Straße 
6). Singfreudige jeden Alters und jeder Stimmlage, vor allem Män-
ner, sind herzlich eingeladen, unverbindlich vorbeizukommen und 
sich von unserer Freude am Gesang anstecken zu lassen. Trauen 
Sie sich! Wir freuen uns auf Sie! 
(hb)

Verkauf von Misereor-Fastenkalender 2017 – 
Ihr Begleiter durch die Fastenzeit
Lassen Sie sich durch den Kalender anregen, das eigene Leben 
neu zu entdecken, den Blick für die Eine Welt zu weiten und öster-
liche Veränderung zu wagen. Begegnen Sie Menschen in Burkina 
Faso, die uns von ihrem Leben und ihren innovativen Ideen erzäh-
len. Texte, Gebete und Impulse zu sieben Themen laden Sie jeden 
Tag neu zum Innehalten ein. Auf dem Weg bis Ostern begleitet Sie 
der MISEREOR-Fastenkalender zwischen
WAGEN - ERKENNEN - ZWEIFELN - AUFRICHTEN - HANDELN - HOF-
FEN - JUBELN
Machen Sie sich und anderen eine Freude, verschenken Sie den 
Fastenkalender 
Verkauf des Fastenkalender zum Preis von 2,50 € am Samstag, 
25. Februar 2017, nach der Vorabendmesse.

Aschermittwoch
Mit dem Aschermittwoch beginnt wieder die 40-tägige Fastenzeit, 
die uns der Feier des Osterfestes entgegenführt. Die großen bibli-
schen Vorbilder dieser Zeit sind die 40-jährige Wüstenwanderung 
des Volkes Israel in das gelobte Land, das 40-tägige Fasten des Pro-
pheten Elija auf seinem Weg zum Gottesberg Horeb und schließ-
lich die 40 Tage, die Jesus selbst fastend in der Wüste verbrachte.
Nach den Worten des Predigers Kohelet aus dem Alten Testament 
hat alles seine Zeit – und so folgen auf die ausgelassenen und när-
rischen Tage die Wochen der Fastenzeit und der Umkehr, die uns 
für die große Osterfreude bereit machen wollen.
Das Zeichen des Aschenkreuzes steht für den Beginn dieses Fas-
tenweges, der in uns die Kräfte des Guten stärken und mobilisie-
ren will. Und so lautet dann auch der zweite der Deutesätze zur 
Aschenbestreuung: „Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium“.
Zum Gottesdienst am Aschermittwoch, 1. März, um 19 Uhr, 
laden wir die ganze Gemeinde herzlich ein.

Weltgebetstag 2017
Was ist denn fair?
• Der Weltgebetstag findet am Freitag, 3. März 2017, um 19 

Uhr, in der katholischen Pfarrkirche statt
• vorbereitet von Frauen aus den Philippinen
• Thema: „Was ist denn fair?!“
• Kollekte: Machakos - Waisenhaus (Sr. Mumbua)
• anschließend gemütliches Beisammensein im katholischen 

Haus der Gemeinde bei Tee und Buchteln

Voranzeige:
aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V.
Aktion Hoffnung sammelt Altkleider 
Erlöse gehen in Entwicklungsprojekte
Im März wird von den katholischen Kirchengemeinden des Deka-
nats Allgäu-Oberschwaben im Landkreis Ravensburg wieder die 
Kleider- und Schuhsammlung „aktion hoffnung“ durchgeführt. 
Die Säcke für diese Sammlung werden wieder in den Kirchen, 
in den Banken und in den Geschäften aufliegen.
Bitte bringen Sie den Sack mit Ihrer Kleiderspende bis spätes-
tens Freitagabend, 17. März, an die Garage des Pfarrhauses.
Gesammelt werden gebrauchte und gut erhaltene Kleidung, Bett-
wäsche und Schuhe. In diesem Jahr sind vor allem Kinder- und 
Babykleidung, Bettwäsche und Schuhe gefragt, sowie Männerklei-
dung in kleinen und mittleren Größen. Diese wird an Partner in 
Afrika und Südamerika verteilt. 

Sonntag, 26.02. - 8. Sonntag im Jahreskreis - Fasnetssonntag
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Fasnetssonntag
 Dreißigster für Baptist Riedle
Sonntag, 05.03. - 1. Fastensonntag
10:15 Uhr Eucharistiefeier
 Gebetsgedenken für Aloisia und Hermann Kränzle, für 

die Verstorbenen der Familien Diem und Fricker, für 
Hedwig Spieß, für Anton Buchmann und verst. Ange-
hörige und für Barbara Rundel und verst. Angehörige

11:15 Uhr Taufe von Sebastian Wilhelm Allespach, von Linda Jor-
dan und von Julian Steinmaier

Ministrantendienste:
Sonntag, 26.02.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek
Sonntag, 05.03.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow-
ski, Milena Mösle

Voranzeige;:
aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V.
Aktion Hoffnung sammelt Altkleider
Erlöse gehen an Entwicklungsprojekte
Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder die Klei-
dersammlung der „Aktion Hoffnung“ im Dekanat „Allgäu-Ober-
schwaben“ statt. Das Dekanat Allgäu-Oberschwaben erhält 40 % 
des Erlöses der Sammlung für eigene Entwicklungsprojekte der 
Kirchengemeinden, Ordensgemeinschaften und katholischen Ver-
bände im Dekanat. Die Säcke für diese Sammlung werden wieder 
in der Kirche aufliegen.
Bitte bringen Sie die gefüllten Säcke bis Freitagabend,  
17. März, zum Schuppen beim Gasthof „Zum Ochsen“ oder 
Hof Netzer, Steinhaus.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 28. Februar 2017, geschlossen!

Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner Sitzung am Don-
nerstag, 2. März 2017, 20 Uhr, Haus der Gemeinde, Konfe-
renzraum.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich
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Sonntag, 26.02. - 8. Sonntag im Jahreskreis – Fasnetssonntag
10:15 Uhr Eucharistiefeier; mitgestaltet von den Hatternweible
Dienstag, 28.02.
07:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad
Mittwoch, 01.03. - Aschermittwoch (Beginn der österlichen 
Bußzeit)
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenweihe und -bestreuung
Donnerstag, 02.03.: 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Lobpreis in der Rosen-

kranzkapelle von St. Konrad
Freitag, 03.03. - Herz-Jesu-Freitag
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 05.03. - 1. Fastensonntag
10:15 Uhr Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor

Ihr seid herzlich eingeladen
zur  Eucharistischen Anbetung mit Lobpreis 
am Donnerstag den 2. März 2017
in der Rosenkranzkapelle 
der Einrichtung St. Konrad um 19 Uhr 

Wer gerne mit anderen zusammen singt, durch Texte, Gebete, 
Stille in Gottes Nähe kommen und Gemeinschaft erleben möchte, 
ist hier genau richtig.
Auf Euer Mitbeten und -singen freuen sich die Schwestern von 
St. Konrad

Wochenspruch für diese Woche 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. 
Lukas 18,31

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Donnerstag, 23. Februar
19:45 Uhr Pfarrhaus Amtzell Expedition zur Freiheit: „In 40 Tagen 

durch die Reformation“ Um Anmeldung im Pfarramt 
wird gebeten

Samstag, 25. Februar
17:00 Uhr St. Vinzenz Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
Sonntag, 26. Februar 
10:00 Uhr Amtzell (Eichholz) 
09:15 Uhr Stadtkirche (Jacobi) Gottesdienst mit Abendmahl 
10:45 Uhr Wittwaiskirche (Hönig) Predigt zu Martin Luthers Lied: 

„Ein feste Burg ist unser Gott“

Weltgebetstag 2017
- Der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag findet in 

diesem Jahr am Freitag, 3. März 2017 um 19:00 Uhr in der 
katholischen Pfarrkirche Amtzell statt

- vorbereitet von Frauen aus den Philippinen
- Thema: „Was ist denn fair?!“

- Kollekte: Machakos - Waisenhaus (Sr. Mumbua)
- anschließend gemütliches Beisammensein im katholischen 

Haus der Gemeinde bei Tee und Buchteln

Gospelworkshop in Amtzell 24. bis 26. März 
Es groovt wieder in unserer Kirche 
Am Freitag, 24. März, 19 bis 22 Uhr und Samstag, 25. März 2017, 14 
bis 17.30 Uhr findet der nächste Gospelworkhop im evangelischen 
Gemeindesaal Amtzell, Rosenstr. 1. statt. Als Abschluss gestalten 
die Teilnehmer des Workshops als „Projektchor“ den Gospelgo-
ttesdienst am Sonntag, 26. März mit. Alle, die gern singen, kön-
nen mitmachen. Chorerfahrung wird nicht vorausgesetzt. Rainer 
Möser wird mit seiner mitreißenden und begeisternden Art den 
Workshop leiten.  
Kosten 13 Euro, Jugendliche unter 18 Jahre frei. Um Anmeldung 
wird gebeten bis spätestens 11. März an das Evang. Pfarramt Amt-
zell helena.rauch@elkw.de oder an das Evangelische Gemeinde-
büro im Gemeindehaus Bahnhofstraße in Wangen Tel. 07522 2324. 
Da die Plätze bei den vergangenen Workshops schnell belegt 
waren, empfiehlt sich eine baldige Anmeldung. Nähere Infor-
mationen und ein Anmeldeformular finden sich auf der Homepage 
der Kirchengemeinde www.evkirche-wangen.de

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde
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Nicht vergessen: 
Amtzeller Kinderkleiderbasar am 5. März 2017
Noch mal zur Erinnerung unserer Eckdaten für den Kindersachen-
fl ohmarkt inklusive Kinderfl ohmarkt:

Wann: Sonntag, 05. März 2017, von 14:00 bis 16:00 Uhr
Wo: Turnhalle Amtzell
Kinder-/Babykleidung und Schuhe - Selbstverkäufer
Standgebühr: 1 Tisch 6 Euro, 2 Tische 10 Euro.
(Bitte das Mitbringen von Kleidungsständern aus Platzgründen 
mit anmelden.)
Aufbau ab 13:00 Uhr.
Kinderfl ohmarkt direkt nebenan in der Bewegungshalle
Kinder dürfen dort ihre Spielsachen verkaufen.
Standgebühr: 1 Euro. Anmeldung erforderlich.
Infos und Anmeldung bei Familie Mayer ab sofort unter der Tele-
fonnr.: 07520/915245 (bis 20:00 Uhr)
Außerdem für Sie: Kaff ee und Kuchen  sowie eine betreute „Kin-
derecke“ (1 - 8 J.)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr FÖKI-Team Amtzell

Ein herzliches Dankeschön …
… von den Kindern und Erzieherinnen der Kita St. Johannes an 
die Raiff eisenbank Ravensburg eG., die uns in der Weltsparwoche 
im November 2016 mit einer Spende von 200 € unterstützt hat. 
Von diesem Geld haben wir einen Tretteltraktor mit Anhänger 
von der Firma Fendt gekauft. Damit konnten wir den Kindern eine 
große Freude bereiten. 

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2017/2018
Mit Beginn des Schuljahres 2017/2018 werden alle Kinder schul-
pfl ichtig, die zwischen dem 1. Oktober 2010 und 30. September 
2011 geboren wurden.
Die Anmeldung und Vorstellung der Schulanfänger aus dem Schul-
bezirk Amtzell erfolgt am
Mittwoch, 08.03.2017, ab 14.00 Uhr
Die genaue Zeit wird den Eltern schriftlich mitgeteilt.
Die im letzten Jahr zurückgestellten Kinder müssen erneut ange-
meldet werden.
Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2011 und 30. Juni 2012 
geboren wurden, können nach Rücksprache mit der Schulleitung 
ohne Antrag aufgenommen werden.
Die Schulleitung
Titel, Rektor

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
„Vereins BürgerMobilität Amtzell e.V.“
Am Donnerstag, 02.03.2017, um 20.00 Uhr, fi ndet im Sitzungssaal 
des Rathauses Amtzell die erste ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Vereins „BürgerMobilität Amtzell e.V.“ statt, zu der alle Ver-
einsmitgliederinnen und Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht für 2016 
3. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastung des Vorstands
5. Grußworte
6. Verschiedenes/Bekanntgaben
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis spätes-
tens 01.03.2017 beim Vorstand eingereicht werden.
Hans Roman, Vorsitzender

D-Jugend SGM Amtzell/Haslach
Im Januar besuchte unsere D-Jugend der SGM ein Hallenturnier 
des SV Weiler/Allg. 
Im ersten Spiel war man viel zu verhalten und hatte große Prob-
leme mit der Ballkontrolle. Folgerichtig gab es gegen den FC Lin-
denberg eine 1:3 Niederlage. Wesentlich  besser lief es dann in den 
nächsten 2 Partien, mit tollen Spielzügen und enormer Laufbereit-
schaft gelangen gegen den FC Scheidegg und FV Weiler mit 7:0 
bzw. 5:0 zwei hohe Siege. Jetzt war man wieder auf Halbfi nalkurs. 
Im letzen Gruppenspiel gegen die SGM Schlachters/Hergens half 
aber trotzdem nur ein Sieg, damit man dieses minimale Ziel errei-
chen sollte. Taktisch und mit dem absoluten Siegeswillen gelang 
es, den Gegner mit 4:2 Toren zu besiegen. 

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN 
DER KINDERGÄRTEN

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL

VEREINE

BÜRGERMOBIL

SV AMTZELL

Abteilung Jugendfußball
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Somit standen wir gegen den SGM Neuravensburg/Achberg im 
Halbfinale. Ein tolles spannendes Spiel von beiden Seiten, leider 
hatten wir aber mit 0:1 das Nachsehen. Im Spiel um Platz drei, 
bekamen wir es nochmal mit dem FC Lindenberg zutun. Auch die-
ses Spiel sollten wir durch ein kurioses Weitschusstor des gegneri-
schen Torhüters knapp mit 0:1 verlieren. 
Trotzdem war es ein gutes Turnier und wir freuten uns über einen 
guten 4. Platz von 10 Teams. 
Für die SGM am Ball: Marian Fischer, Jannik Netzer, Benjamin Räd-
ler, Severin Birk, Salvatore Bellusci, Moritz Sperner, Luis Heyne, 
Lukas Barth, Yanik Rädler. 
Erstmals durften wir bei diesem Turnier unsere neuen  tollen Sport-
taschen (Trolleys) ausführen. 
Die komplette Mannschaft und das Trainerteam bedankte sich 
hier nochmals ganz herzlich für das großzügige Sponsoring bei 
der Familie Sperner aus Amtzell.

Amtzeller Tischtennis-Youngster trumpfen auf
Am 12.02.2017 fand in Weiler die Kreisjahrgangssichtung der 
Jugendspieler(innen) statt. Nach einigen Absagen konnte der SVA 
drei Jungen und ein Mädchen ins Rennen schicken. Bei den Jun-
gen U14 gingen Raphael Klein, Lukas Barth und Noah Bernhart 
bereits am frühen Morgen im SVA-Trikot und voller Tatendrang an 
den Tisch. Raphael Klein, der zum engeren Favoritenkreis gehörte, 
konnte am Ende mit 8:2-Siegen auf das Treppchen klettern und 
den 3. Platz belegen. Damit hat er sich zum zweiten Mal für die 
Bezirksjahrgangssichtung im März qualifiziert. Lukas Barth, der 
erst seit einigen Wochen den Tischtennisschläger schwingt, konnte 
bereits zwei Siege verbuchen und belegte einen vorzeigbaren 8. 
Platz. Noah Bernhart zeigte eine engagierte Leistung, jedoch fehlte 
ihm an diesem Tag in vielen engen Sätzen das nötige Quäntchen 
Glück, weshalb er mit nur einem Sieg Neunter wurde. Für Sophie 
Feuffel, die erst mittags ins Turnier startete, sollte es dagegen ein 
Traumtag werden.
Nachdem sie in ihrer Altersklasse U12 die einzige Spielerin war 
und somit schon als Erstplatzierte feststand, mischte sie die Alters-
stufe U13 auf. Mit nur einer knappen Niederlage und drei souverä-
nen Siegen landete sie auf einem hervorragenden 2. Platz. Somit 
konnte sie sich gleich bei ihrer ersten Teilnahme an einer Kreis-
jahrgangssichtung weiterqualifizieren und darf nun ebenfalls bei 
der Bezirksjahrgangssichtung aufschlagen. Trainerin Silke Wiede-
mann, die bei der Betreuung von Rainer Klein und Corinna Wide-
mann unterstützt wurde, war mit der Leistung ihrer Schützlinge 
sehr zufrieden.

Hier die Berichte von den Verbandsspielen des vergangenen 
Wochenendes:
Damen Verbandsklasse Süd: SV Amtzell - SC Berg 6:8
Die Damen des SVA lieferten den Tabellenführerinnen einen Wett-
kampf auf Augenhöhe. Silke Wiedemann/Corinna Widemann und 
Julia Winter/Silvia Breyer verloren zu Beginn beide Doppel. Dieser 
Rückstand sollte am Ende spielentscheidend sein, denn die Einzel 
verliefen mit 6:6 ausgeglichen. Julia Hafner gewann alle drei Ein-
zel, Silke Wiedemann siegte zweimal und Silvia Breyer steuerte 

einen Zähler bei. Julia Winter, die statt Corinna Widemann im Ein-
zel spielte, konnte an diesem Tag nicht punkten.

Herren Bezirksliga: SV Amtzell - SVW Weingarten 8:8
Zwei Siege zu Beginn durch Andreas Müller/Alexander Ernst und 
Jan Aumann/Armin Peter verhalfen dem SVA zu einem guten Start. 
Christoph Kostgeld/Mathias Aumann mussten sich in der Verlän-
gerung des vierten Satzes geschlagen geben. Im ersten Einzel-
durchgang siegten nur Alexander Ernst gegen Oskar Städler jun. 
und Jan Aumann gegen Thomas Hau, beide in fünf Sätzen. Die 
zweite Runde war punktemäßig ausgeglichen. Die Zähler für den 
SVA holten Andreas Müller gegen Oskar Städler jun. in fünf Sätzen, 
Christoph Kostgeld gegen Moritz Schall und Jan Aumann gegen 
Dr. Yingping He. Das Schlussdoppel entschieden Andreas Müller/
Alexander Ernst klar für sich.

Herren Kreisliga A Allgäu: 1. TTC Wangen III - SV Amtzell II 3:9
In den Eingangsdoppeln setzten sich Horst Berkmann/Daniel Sigg, 
Thoralf Jurchen/Thomas Marb und Olaf Walschburger/Mathias 
Roth klar durch. Im weiteren Spielverlauf zeigte sich Amtzell meist 
überlegen und es wurden nur noch drei Zähler nach knappen Spie-
len abgegeben.

Herren Kreisklasse A Allgäu: TSV Opfenbach II - SV Amtzell III 1:9
Als Tabellenführer zeigte sich die „Dritte“ des SV Amtzell den Gast-
gebern deutlich überlegen und ließ nur einen Ehrenpunkt zu. Es 
spielten Patrick Schüller, Dominik Dettling, Rainer Frick, Xaver Jeni, 
Josef Dushaj und Uwe Brahm.

Jungen U18 Kreisklasse B Mitte: 
TG Bad Waldsee II - SV Amtzell 6:1
Raphael Klein/Noah Bernhart drehten nach Verlust des ersten Sat-
zes den Spieß um und siegten schließlich klar in vier Sätzen. Lukas 
Barth/Leonard Hüppeler mussten sich gegen das zweite Doppel 
der Gastgeber knapp geschlagen geben. In den Einzeln siegte 
Raphael Klein zweimal, Lukas Barth und Leonard Hüppeler waren 
je einmal erfolgreich.

Vorschau auf die Verbandsspiele am kommenden 
Samstag, 25.02.:
19:00 Uhr 1. TTC Wangen II - Herren I (Bezirksliga)
am Sonntag, 26.02. spielen:
PSV Heidenheim - Damen (Verbandsklasse Süd)

Lazy Hazy
Classic- und Jazzrock vom Feinsten
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Samstag, 04. März 2017, 20:00 Uhr
Eintritt: 8,- €, nur Abendkasse.
Lazy Hazy „Vorband der Pink Floyd Tributeshow Crazy Diamonds“.
Leider sind schon fünf Jahre vergangen, seit Lazy Hazy als Vor-
band der Pink Floyd Tributeshow „Crazy Diamonds“ in der Amt-
zeller Festhalle für Furore gesorgt und die damalige Zuhörerschaft 
nachhaltig beeindruckt hat. Immer wieder wurde beim AKD nach 

Abteilung Tischtennis

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Einladung
Zur Ordentlichen Generalversammlung des Schützenver-
ein Pfärrich 1925 e.V.
Am Freitag den 10. März 2017, um 20:00 Uhr im Schützen-
haus Pfärrich
Die Vorstandschaft

KULTURTREFF AMTZELL
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einem Auftritt von Lazy Hazy nachgefragt. Jetzt ist es so weit - 
lieber spät als nie! Lazy Hazy spielen am Samstag, den 04.03., ab 
20.30 Uhr, im Reichlin-Meldegg-Saal des Alten Schlosses, der Ein-
tritt beträgt 8 Euro.
Lazy Hazy besteht aus den Allgäuer Rockurgesteinen Dieter Peine-
cke am Gesang und der Gitarre, Jogi Wollenberg am Bass und Armin 
Maier an den Keyboards. Ergänzt werden sie durch Daniel Schäft-
ner am Schlagzeug. Lazy Hazy spielen laut Eigenaussage „Fusion 
Classic - Rock, wie ihn sonst niemand spielt!“ Und die Band kann 
das mit Fug und Recht von sich behaupten, ihr Repertoire deckt 
die komplette Breite der 60er- und 70er-Jahre ab, von den Beatles 
und Jimi Hendrix über Focus und Billy Cobham hin zu Status Quo 
und Ten Years After. Selbst Jazzstandards wie „Take Five“ hauchen 
sie neues Jazzrockleben ein, und welche Band traut sich schon an 
die Jodeleinlagen von „Hocus Pocus“? Darüber hinaus finden sich 
auch recht unbekannte Perlen wie „Time Machine“ im Programm, 
ihre herausragende Klasse zeigt Lazy Hazy bei Instrumentalhits 
wie „Stratus“ oder „Red Baron“ von Billy Cobham. Manchmal wer-
den auch Klassiker der Allgäu Blues Band wie „Bis nach Rom“ oder 
der „Tramper Blues“ zelebriert. Uns erwartet auf alle Fälle ein rich-
tig cooler und voll abgehender Abend für alle Classic- und Jazz-
rockfans, versprochen!
Weitere Info auch unter www.amtzell-akd.de

Bürgerwehr-Kaffeekränzchen
Herzliche Einladung zum Kaffeekränzle
der  Frauen, Freundinnen und Mütter aller Bürgerwehr-Kameraden 
(Bürgerwehr, Spielmannszug und Grenadiere) am Samstag, den  
4. März, ab 14.30 Uhr, im Gasthaus „Zum Grünen Baum“ (Kongo)
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Funkenringwürfeln.
Die Vorstandschaft

Die Spannung steigt - die Musikbälle stehen vor der Tür
Ja wer baggert da so spät noch am Hallenloch?
Das ist Bruno mit dem Bagger und der baggert noch.
Ja wer baggert da so spät noch am Hallenloch?
Wir fragen uns wer braucht denn diese Halle noch?
Mir haut’s den Vogel raus, ich hör‘ riesen Krach.
Die Störche fliegen fast von unserem Kirchendach.
Der Bagger kommt an, im Ortskern Amtzell,
gefahren vom Capo …
Wer dieses Lied kennt (Tipp: Maik Krüger) und wissen will, wie 
unsere Amtzeller Version weitergeht, schnappt sich Akkuschreiber, 
Stichsäge, Hammer und Bauhelm und macht sich am Samstag, 
25.02.2017 und Sonntag, 26.02.2017, auf zu unserer Baustelle 
in der Turn- & Festhalle Amtzell. 

Wer sichergehen möchte, dabei zu sein, hat am Samstagvormit-
tag von 10:00-12:00 Uhr die letzte Chance, sich Karten im Vorfeld 
abzuholen. Ein kleines Restkontingent an Karten wird es vermut-
lich auch noch an der Abendkasse geben und Kurzentschlossenen 
die Mithilfe auf unserer Baustelle ermöglichen. 
Wir freuen uns auf den Ball und viele gutgelaunte und arbeitswil-
lige und tanz- und partyfreudige Bauarbeiter.

Hier nochmal alle Infos auf einen Blick

Freude am Musizieren - für Jung und Alt Musikschultage  
an allen JMS-Zweigstellen
Alle Instrumente in Aktion erleben und anschließend nach Lust 
und Laune selbst ausprobieren – so lauten die wesentlichen Ziel-
setzungen der Musikschultage an den JMS-Zweigstellen. Zusätzlich 
kann man sich in der Cafeteria stärken sowie über Elternvertre-
tung, Förderverein und Franz-Xaver-Bucher-Stiftung informieren.
Damit die Freude beim Musizieren auch möglichst groß wird und 
bleibt, möchte die Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 
mit der Möglichkeit des Ausprobierens – übrigens ein Angebot, das 
sich auch an interessierte Erwachsene richtet – die Wahl des „rich-
tigen“ Instrumentes unterstützen und erleichtern. 
Mit den Musikschultagen aller Zweigstellen stellt die JMS ihre breite 
Leistungspalette vor, angefangen bei der Musikalischen Grund-
ausbildung ab 18 Lebensmonaten, über die Angebote des inst-
rumentalen und vokalen Unterrichts bis hin zu den zahlreichen 
Möglichkeiten des gemeinsamen Musizierens in Ensembles und 
Orchestern. Ebenso können Sie sich über spezialisierte Angebote 
für Erwachsene informieren.
Selbstverständlich besteht an allen Musikschultagen auch die Mög-
lichkeit, sich an der JMS anzumelden. Beginn ist jeweils um 14.00 
Uhr, der Eintritt ist frei.
Kommen – Sehen – Hören – selbst Probieren – herzliche Einladung!

BÜRGERWEHR AMTZELL

MUSIKKAPELLE AMTZELL

JUGENDMUSIKSCHULE 
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Termine der „Musikschultage“:
Amtzell Turnhalle, Samstag, 04.03. 
Wangen Stadthalle, Sonntag, 05.03.
Isny Kurhaus, Samstag, 11.03. 
Kißlegg Mensa Schulzentrum, Sonntag, 12.03.
Argenbühl-Eglofs Turnhalle, Gemeinschaftsschule, Samstag, 25.03.
Leutkirch Festhalle, Sonntag, 26.03.

Funkenringwürfeln
Die „Aktiven Senioren laden ein zum Funkenringwürfeln am Sams-
tag, 4. März 2017.
Beginn 14.00 Uhr im Alten Schloss, Syrgensteinsaal
Bitte um telef. Anmeldung bis 27. Febr. 2017. Tel 6854 (S. Hagg)
Gäste sind bei den Aktiven Senioren immer willkommen.

Samstag, 25.02.2017
Narrensprung in Kempten
Treff punkt: 11.30 Uhr am Vereinsraum  
 Achtung: geänderte Uhrzeit
Laufnummer: 50
Umzugsbeginn: 14.00 Uhr
Sonntag, 26.02.2017
Narrensprung in Haslach
Treff punkt: 13.45 Uhr am Aufstellungsplatz
Laufnummer: 24
Umzugsbeginn: 14 Uhr
Montag, 27.02.2017
Narrensprung in Wangen
Treff punkt  13.45 Uhr am Ausstellungsplatz
Laufnummer: 22
Umzugsbeginn: 14 Uhr
Dienstag, 28.02.2017
Narrensprung in Isny
Treff punkt: 11 Uhr am Vereinsraum  
 Achtung: geänderte Uhrzeit
Laufnummer: 39
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr
18 Uhr Narrenbaum legen mit anschließendem Kehraus im Kleber.
Knocha krachet - Goischter lachet!

Nächstes Fasnets-Wochenende
Amtzeller Dorff asnet 2017
Narrenbaumstellen im Schlosshof 
Donnerstag, 23. Februar, 18:00 Uhr
anschließend Party

im beheiztem Zelt bei der Mehrzweckhalle
mit DJ „Partyfässle“

Großer Narrensprung
Freitag, 24. Februar, 14:14 Uhr
anschließend Party
im beheizten Zelt
und in der Mehrzweckhalle

So Ramseweible... s’ goht dagega... Unser Programm in der 
Hauptfasnetszeit:
Freitag, 24.02.2017 Narrensprung in Amtzell
Beginn 14:14, Lauf-Nr. 2
Samstag, 25.02.2017 Nachtumzug in Illmensee
Abfahrt 16.00 Uhr mit dem Bus, Beginn: 19.00 Uhr
Sonntag, 26.02.2017 Narrensprung in Haslach
Beginn: 14.00 Uhr, Lauf-Nr. 8
Montag, 27.02.2017 Narrensprung in Wangen
Beginn: 14.00 Uhr, Lauf-Nr. 21
Dienstag, 28.02.2017 Narrensprung in Isny
Abfahrt um 12.15 Uhr mit dem Bus, Beginn: 13.33 Uhr, Lauf-Nr. 11
anschließend Narrenbaumfällen und Kehraus im Narrenstüble.
www.ramseweible.de
Ramseweible - Grantigs Weible

Einladung zur Generalversammlung am Sonntag, 12. März 
2017, um 15.00 Uhr, im Gasthaus Ochsen in Pfärrich.
Um den Fortbestand des Vereins zu sichern, bittet die  Vorstand-
schaft um möglichst vollzähliges Erscheinen!
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung der verstorbenen Mitglieder
3. Berichte des Schriftführers und des Kassiers
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Aussprache und Wünsche
Die Vorstandschaft

31. Schafkopfturnier in Amtzell am Freitag, 
den 3.3.2017 ab 19.30 Uhr im Alten Schloss.
Die Amtzeller Schafkopff reunde um Richard Trinks Tel. 07520-6686 
und Edmund Volkwein beginnen mit ihrem bereits 31. Turnier   
eine Serie von  vielen Turnieren in unserer Region. 
Das Startgeld beträgt 10 € und das gesamte Startgeld wird anhand 
vieler Preise wieder komplett ausbezahlt. 
Die beste Dame bekommt einen Preis und einen Saupreis gibt 
es auch.
Am Samstag, den 11.3.17 folgt die Leutkircher Stadtmeisterschaft  
in der Urlauer Dorfhalle um 20.00 Uhr.
Danach veranstaltet Erwin Bergmann im Ratzenrieder Gasthof  
Ochsen am Freitag, den 17.3.17  um 19.30 Uhr schon das nächste 
Turnier. 
Die Schafkopff reunde aus Unterschwarzach haben auch noch ein 
Turnier am Freitag, den  31.3.2017 um 20 Uhr im Gasthaus Hirsch.
In vielen anderen Orten fi nden auch Turniere statt und die Termine 
erfahren Sie durch die Tageszeitungen.
Werte Schafkopff reunde notiert euch diese Termine, damit die Ver-
anstalter  wieder viele Spieler begrüßen  dürfen und wir alle wie-
der spannende Wettbewerbe erleben dürfen.
R.T.

AKTIVE SENIOREN

NV SCHLOSSGOISCHTER

NARRENZUNFT 
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

KRIEGER- UND SOLDATEN-
KAMERADSCHAFT AMTZELL

INFORMATION
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SoLawi Ravensburg nimmt beim Ersten  
Oberschwäbischen Saatgut-Festival teil
„Zukunft säen“ war das Motto letzten Sommer beim Verein 
„Solidarische Landwirtschaft Ravensburg e.V.“. Nun nimmt 
er mit einem Info-Stand am ersten Oberschwäbischen Saat-
gut-Festival am Samstag, den 04. März, in Bad Schussenried 
teil. Von 10 Uhr bis 16:30 Uhr wird dazu in die Stadthalle, Schul-
straße 22, eingeladen.
Weltweit wird Saatgut von der Agrar- und Ernährungsindustrie im 
Namen der Ernährungssicherung unter die Kontrolle von immer 
weniger Akteuren gebracht. Eine globale Ernährungssouveränität 
braucht jedoch Saatgutvielfalt, die nur durch den Beitrag von Vie-
len erhalten und entwickelt werden kann.
Organisiert wird das Erste Oberschwäbische Saatgutfestival vom 
Arbeitskreis „Wilde Gärtner“ des Bund für Umwelt und Naturschutz 
(BUND) Biberach in Kooperation mit Klaus Lang, Züchter von bio-zer-
tifiziertem Saatgut in Wolfegg. Zahlreiche Stände mit Saatgutraritä-
ten, historischem und regionalem Saatgut von Gemüse, Kräutern, 
Färbe-, Duft- und Heilpflanzen sowie Blumenmischungen werden 
von Fachvorträgen und Kinderprogramm begleitet. Natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. Am selben Tag findet in Bad 
Schussenried außerdem ein großer Ostermarkt statt. Weitere Infor-
mationen gibt es auf der Homepage des BUND Biberach (www.
bund-biberach.de) und auf der Homepage des Vereins „Solidari-
sche Landwirtschaft Ravensburg e.V.“ (www.solawi-ravensburg.de).

Bei der Solidarischen Landwirtschaft Ravensburg e.V. sammeln Kinder über 
das Programm „Lernort Bauernhof“ spielerisch Erfahrungen mit Saatgut
Foto: privat, darf kostenfrei abgedruckt werden

High School Jahr 2017/2018 -  
Bewerbungsfristen enden bald!
Wer im Schuljahr 2017/2018 für ein halbes oder ein ganzes Schul-
jahr ins Ausland gehen möchte, für den wird es höchste Zeit, sich 
für einen High School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungs-
fristen enden bald. 
Für diejenigen, die in die USA möchten, gibt es dieses Jahr etwas 
ganz Besonderes: wer seine kompletten Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens 10.04.2017 bei TREFF einreicht und als Teilnehmer 
mit TREFF in die USA geht, darf gratis mit auf die beliebte TREFF 
Washington Sightseeing Tour mit 2 Hotelübernachtungen, allen 
Mahlzeiten und vielem mehr inklusive.
Für alle, die sich gerne gezielt den Ort und die Schule aussuchen 
möchten, sind die Aufenthalte in Kanada, Australien und Neusee-
land besonders interessant. In Australien und Neuseeland sowie 
in einigen Regionen Kanadas ist auch ein 3-monatiger Aufenthalt 
möglich. Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man 
sich online bewerben und weitere interessante Informationen wie 
z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in 
den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Feri-
ensprachreisen für Schüler und Sprachreisen für Erwachsene 
erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

GOL Wangen lädt zum  
21. Politischen Aschermittwoch
Politik und noch was drum herum – nach diesem Motto wird auch 
der 21. Politische Aschermittwoch am 1. März 2017 ab 20.00 Uhr 
in der Wangener Hägeschmiede ablaufen. Veranstalter sind die 
Grün-Offene Liste Wangen und der Kreisverband Wangen von 
Bündnis90 / Die Grünen.
Im Mittelpunkt steht im Jahr der Bundestagswahl die Bundestags-
abgeordnete Agnieszka Brugger. Sie ist Sprecherin der Fraktion für 
Sicherheitspolitik und Abrüstung sowie Obfrau im Verteidigungs-
ausschuss, außerdem erneut Kandidatin für die Bundestagswahl 
im Wahlkreis Ravensburg.
Petra Krebs, letztes Jahr noch Kandidatin für die Landtagswahl, 
jetzt erste grüne Landtagsabgeordnete aus dem Wahlkreis Wan-
gen, wird von ihrer Arbeit im Landtag berichten.
Sowohl Agnieszka Brugger als auch Petra Krebs werden Fragen 
aus dem Publikum beantworten.
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Für das „Drumherum“ der Veranstaltung sorgt dieses Mal die Musik-
gruppe Brekkie’s Inn mit schwäbisch-alemannischem Zigeunerfolk 
und anderer Weltmusik. Für das leibliche Wohl gibt es einen Imbiss 
und Getränke. Der Eintritt ist frei.

Einladung zur Mitgliederversammlung des  
Bauernverbandes Allgäu - Oberschwaben e. V.
am Freitag, den 17. März 2017 um 20.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Gaisbeuren
88339 Bad Waldsee – Gaisbeuren
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Verbandsvorsitzenden-

Waldemar  Westermayer MdB
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Geschäftsbericht des Bauernverbandes Allgäu – Oberschwa-

ben e. V. Geschäftsführer Dr. Xaver Kempter
Geschäftsbericht des LandFrauenverbandes Ravensburg, Frau 
Eisele
Geschäftsbericht des LandFrauenverbandes 
Württembergisches Allgäu e.V., Frau Ulrich
Geschäftsbericht der Landjugend, Herrn Abt
1. Grußworte
2. Ehrung / Verabschiedung ausgeschiedener Ortsobmänner
3. Vortrag: Ministerialdirigent Joachim Hauck
„Rahmenbedingungen für die Landwirtschaft 2017“
1. Verschiedenes
2. Schlusswort
Die Versammlung wird von der Bauernkapelle Oberschwaben 
musikalisch umrahmt.
Es ergeht herzliche Einladung
Mit freundlichen Grüßen
Waldemar Westermayer  Dr. X. Kempter
-Vorsitzender-   -Geschäftsführer-

Willkommen im Leben - Unterstützung  
im ersten Jahr bietet „wellcome“
Das Baby ist da, die Freude ist riesig – und nichts geht mehr. 
Zum Glück gibt es für die Zeit nach der Geburt den Dienst von 
„wellcome“, ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Leut-
kircher Stiftung St. Anna. Christine Wegmann kommt einmal 
pro Woche zu Familie Zander aus Bad Grönenbach, um sie nach 
der Geburt der Zwillinge stundenweise zu entlasten. 
Mit der Geburt der Zwillinge Valerie und Jonathan war der All-
tag der Familie Zander plötzlich ein ganz anderer. Ein Baby allein 
reicht aus, um das Leben einer jungen Familie komplett zu verän-
dern, aber mit zweien gleichzeitig gibt es keine Atempause für die 
junge Mutter mehr. Umso dankbarer war Marlen Zander, dass sie 
regelmäßig Unterstützung von „wellcome“-Engel Christine Weg-
mann erhielt. „Schon direkt nach der Geburt kam sie einmal in der 
Woche zu uns, und diese paar Stunden sind für mich sehr wertvoll“, 
berichtet Mama Marlen Zander, die die Zeit nutzte, um Arztbesu-
che wahrzunehmen, ein bisschen Sport zu treiben oder einfach 
mal mit ihrem Mann in ein Café zu gehen.
Junge Familien verdienen Unterstützung
Sieben Monate lang unterstützte Christine Wegmann, selbst eine 
erfahrene Mutter die Familie. „Es war mein erster Einsatz für „well-
come““, erinnert sie sich. „Vereinzelt waren die Stunden mit den 
Zwillingen für mich sehr herausfordernd, weil ich manchmal zwei 
Bedürfnisse gleichzeitig stillen musste.“ Maximal bis zum ersten 
Geburtstag des Kindes bleiben die Ehrenamtlichen in einer Fami-
lie. Durch Treffen und Schulungen werden die Ehrenamtlichen in 
ihrem ehrenamtlichen Engagement gestärkt, eine Koordinatorin 
begleitet die Einsätze. 
1 200 Stunden geschenkte Zeit
50 Familien freuten sich im vergangenen Jahr im Landkreis Ravens-
burg über ihre ganz persönliche „wellcome“-Hilfe. „Insgesamt 41 
Ehrenamtliche standen den Familien bei ihren wöchentlichen Besu-
chen zur Seite und leisteten mehr als 1 200 Stunden geschenkte 
Zeit für die jungen Mamas “, berichten die „wellcome“-Koordina-
torinnen Corinna Muderer und Silke Haller. „wellcome“ ist grund-

sätzlich ein Angebot für alle Familien – ganz unabhängig von 
Einkommen oder Herkunft. Sechs Jahre nach seiner Gründung 
ist der Dienst mehr denn je auf Spenden angewiesen, um seine 
Arbeit zu finanzieren.
Ehrenamtliche „wellcome“-Engel gesucht
Die Nachfrage nach „wellcome“-Engeln im Landkreis Ravensburg 
steigt stetig. Daher ist die Koordinatorin immer auf der Suche nach 
weiteren Ehrenamtlichen. „Mitbringen müssen sie neben Lebenser-
fahrung eigentlich nur ein großes Herz und Begeisterung für die 
Idee.“ Für Christine Wegmann ist jeder Einsatz eine ganz wertvolle 
Erfahrung: „ Ich genoss es, zu sehen, wie die Kinder sich entwickeln, 
herauszufinden, was die Gemeinsamkeiten und die Unterschiede 
der Babys sind. Jetzt lächeln sie mich beide an und strahlen, wenn 
ich zu Besuch komme.“
Information:
„wellcome“ ist ein Dienst der Stiftung Liebenau (Sitz in Mecken-
beuren) und der Stiftung St. Anna (Sitz in Leutkirch). Er unter-
stützt Familien in Form von moderner Nachbarschaftshilfe nach 
der Geburt eines Kindes stundenweise auf ehrenamtlicher Basis. 
Kontakte: 
„wellcome Allgäu“, Corinna Muderer, Kemptener Straße 11, 88299 
Leutkirch, Telefon 07561 9852391, 
E-Mail: leutkirch@wellcome-online.de.
„wellcome“ Schussental, Silke Haller, Herrenstraße 43, 88212 
Ravensburg, Telefon 0751 76424801,
E-Mail: ravensburg@wellcome-online.de.

Die Narren sind los - gut und sicher zur  
Fasnet mit bodo Fahrplaneinschränkungen, 
attraktive Freizeitregelung bei  
Schülermonatskarte & JuniorTicket
Ab kommender Woche beginnt die „Hochfasnet“.
Besucher und Narren strömen dann wieder zu den vielen 
Umzügen und Veranstaltungen. Schüler und junge Erwachsene 
genießen die schulfreie Zeit und nutzen dabei die attraktive 
Freizeitregelung von Schülermonatskarte oder JuniorTicket 
für die Fasnetsferien.
Da viele Buslinien im bodo während dieser Zeit ganz unter-
schiedlich von Einschränkungen betroffen sind, werden 
Fahrgäste zudem gebeten, sich rechtzeitig über veränderte 
Fahrplanangebote zu informieren – per FahrplanApp, über 
www.bodo.de oder direkt beim jeweiligen Busunternehmen.
Freizeitregelung= Netzgültigkeit für Bus und Bahn 
Für alle Inhaber von bodo-Schülermonatskarten oder JuniorTickets 
(bis einschl. 20 Jahre) gilt die ganztägige Netzgültigkeit 
von Freitag vor Rosenmontag bis Freitag nach Rosenmontag
für alle Bus- und Bahnangebote im bodo. Alters- und Schüleraus-
weis sollten stets mitgeführt werden.
Günstige Tageskarten
Mit bodo fährt es sich günstig, bequem und sicher zu den Umzü-
gen. Viele Zuschauer und Festbesucher setzen bewusst in der 
Faschingszeit auf Bus und Bahn. So kostet.z.B. die GruppenTa-
geskarte Netz 16,20 Euro (für bis zu 3 Zonen 9,40 Euro) - jeweils 
gültig für bis zu 5 Personen ab 6 Jahren. 
„bodo verbindet“ - auch zur närrischen Zeit.
Auskünfte & Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH:  0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen:  07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg:  0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny:  07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf:  07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft:  01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/
Min)
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Braunviehzüchter fahren nach Vorarlberg
Die diesjährige Winterlehrfahrt des Braunviehzuchtvereins Wan-
gen/Tettnang führt am Freitag, 3. März 2017 nach Vorarlberg.
Das erste Ziel am Vormittag ist der Braunviehzuchtbetrieb der 
Familie Wohlgenannt bei Altach. Mittagspause wird im Gasthaus 
Rose in Hörbranz gemacht. Anschließend wird die Feinbrennerei 
Prinz besichtigt.
Abfahrt in Haslach bei der Turnhalle ist um 8.30 Uhr und in Wan-
gen am Ebenetparkplatz um 9.00 Uhr. Die Rückkehr ist um ca. 
16.30 Uhr geplant.
Anmeldungen ab sofort bei Josef Volkwein Tel.: 07520/6840 oder 
bei Tobias Mohr 07563/2043.

Narrenzunft Haslach - Zu unserer diesjährigen 
Dorffasnet laden wir recht herzlich ein.
Nützen Sie die Gelegenheit ein paar frohe, heitere und glückse-
lige Stunden mit bzw. unter dem närrischen Volk zu verbringen. 
Programm:
Samstag, 25. Februar 2017
18.00 Uhr  Narrenbaumsetzen mit Fackelzug und der Pressluft 

Niederwangen.
Sonntag, 26. Februar 2017
10.15 Uhr  Gottesdienst der von den Hatternweible mitgestaltet 

wird.
14.00 Uhr Fasnetsumzug durch die buntgeschmückten Straßen 

von Haslach. 
 Anschließend närrisches Treiben in der Festhalle, Zelt 

und im Dorf.
20.00 Uhr Zunftball mit DJ Team Flexisound, Lumpenkapellen 

und Barzelt in der Turn- und Festhalle. Einlass ab 19.00 
Uhr.

Einlass ab 18 Jahren, Ausweiskontrolle.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Haslacher Hatternweible
Hattri Hattro Hasowieso
Alles auch auf unserer Homepage www.Hatternweible.de

[boku] bodnegg kulturell e.v.
Samstag, 4. März 2017 um 19.30 Uhr 
in der Gemeindebücherei im Bildungszentrum Bodnegg
Mongolei - von Mensch zu Mensch
Multimediashow von Frank Riedinger
Diese Multimediashow von dem ausgewiesenen Mongoleiexper-
ten basiert auf Erlebnissen und Begegnungen während seiner 
unzähligen Reisen in das zentralasiatische Land. Neben der einzig-
artigen Landschaft sind es die Menschen, die dieses Land so ein-
zigartig machen. In seinen zahllosen Reisen durch die Mongolei 
lebt der Referent bis zu 3 Monaten im Jahr hautnah bei der Bevöl-
kerung. Frank Riedinger bringt seinen Zuhörern die Mongolei in 
ihrer ganzen kulturellen Vielfalt näher und trägt wesentlich zum 
Verständnis dieser traditionsreichen Kultur bei.
Der Vortrag führt sie durch die gesamte Mongolei, die in ihrer Flä-
che 4,5 mal größer ist als Deutschland. Kommen sie mit in die Wüste 
Gobi, hoch an die sibirische Grenze, bis hin in den äußersten Wes-
ten. Er berichtet von den heroischen Adlerjägern, einer Murmel-
tierjagd, von Rentierzüchtern und von den Schamanen des Landes.
Atemberaubende Fotoimpressionen der weiten Landschaft, auch 
im jahreszeitlichen Wechsel und die Begegnungen mit den Bewoh-
nern eines Landes zwischen Tradition und Fortschritt machen die-
sen Mongolei-Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Einlass 19 Uhr. Eintritt 7 €; Mitglieder, Schüler, Studenten 5 €; von 
jeder Eintrittskarte gehen 3,50 € Euro an Mongolia Help. 
www.mongolia-help.org
Karten an der AK. Reservierung und Infos unter 07520-914270 
(zeitweise AB).

Rund ums Kind
Spielgruppe Neukirch
Basar Neukirch, 4. März, 10.30 – 12.00 Uhr
Schwangere und Begleitperson ab 10.00 Uhr
Kinderkleidung Frühjahr/Sommer
Spielzeug
Mehrzweckhalle Neukirch
Verkäufernummern per E-Mail: Basar-Neukirch@gmx.de
Nummernvergabe ab 6. Februar
Alle Infos auch unter Basarneukirch.jimdo.de
Kaffee und Kuchen – Pizza - auch zum Mitnehmen

Kolpingsfamilie Neukirch -  
8. Neukircher Preisbinokel
Am Sonntag, den 12. März lädt die Kolpingsfamilie Neukirch um 
13.30 Uhr (Anmeldung ab 13.00 Uhr) zum 8. Neukircher Preisbino-
kel ins Feuerwehrhaus ein. In spannenden Runden wird um den 
Meistertitel und die reichgefüllten Geschenkkörbe gespielt. Hierzu 
sind alle Binokelspieler aus der Region eingeladen. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Jungen Erwachsenen der Kolpingsfamilie Neukirch.

Trachtenverein Waldburg  
„Waldburger Märchennacht“
Zu märchenhaften und vergnüglichen Stunden möchten wir sie 
traditionell am Fasnetsamstag, dem 25. Februar 2017, in die Fest-
halle Waldburg einladen. Wir konnten wieder das „Bodensee – 
Quintett“ zu ihrer Unterhaltung gewinnen. Los geht es, wie immer, 
20.00 Uhr mit dem Einsprung der Burgnarren und dem Spielmanns-
zug. Für das Programm haben die Burschen und Dirndl spaßige Ein-
lagen und flotte Tänze vorbereitet. Auch Karoline ist dabei und wird 
eigenwillige Begebenheiten aus Waldburg mit spitzer Zunge zum 
Besten geben. Die Fanfarengruppe aus Waldburg sorgt mit fetziger 
Fasnetsmusik für gute Laune. Zwischen den Programmauftritten 
wird das „Bodensee – Quintett“ die Stimmung musikalisch anfeu-
ern und danach mit bester Unterhaltung und passender Tanzmusik 
für den richtigen Schwung am Fasnetsamstag garantieren. Hun-
ger und Durst muss keiner fürchten, unsere Bar „Woizenbar“ und 
Küche sind bereit. Die Trachtler freuen sich darauf und nun fehlen 
nur noch Sie, liebe Bürger und Bürgerinnen aus den Nachbarge-
meinden. Wir möchten Sie herzlich einladen, mit uns einen ersten 
kulturellen und märchenhaften Höhepunkt in Waldburg zu feiern.
M. Thielbeer. Schriftführer

Gaunerführung
Lust auf schaurige Geschichten mit viel Galgenhumor?
Die beliebte Führung von „Gaunern, Galgenvögeln und Gefahren“ 
hat noch freie Plätze
Am Freitag, den 24. Februar 2017 um 20.00 Uhr nehmen der Herr 
Landvermesser und seine Magd die Gäste wieder auf eine neue 
Spurensuche von nächtlichen Überfällen, Räubern und Mördern mit.
Ob über einen Raubüberfall auf einen Wangener Bürger anno 1841 
oder über die Umtriebe einer gefährlichen Räuberbande um 1750, 
die beiden Gästeführer Andreas Rommel und Beate Leupolz kön-
nen so manch unerhörte Geschichte erzählen, gewürzt mit Bezü-
gen zu heutigen Stadtereignissen.
Doch Vorsicht: Die Führung findet mit einem besonderen erschre-
ckenden Ereignis statt. Nach diesem Schreck sind die Gäste dann 
zu einem genüsslichen Räubertrunk eingeladen, um die Nerven 
wieder zu beruhigen.
Ihre Anmeldung kann noch bis zum 23. Februar 2017 um  17.00 Uhr 
im Gästeamt Wangen oder direkt unter www.reservix.de erfolgen.
Die Kosten für den grusligen Rundgang betragen 12 € pro Person. 
Anschließend kann man noch im gemütlichen Rahmen eine Hen-
kersmahlzeit in einer Wangener Taverne einnehmen. 
Mehr Informationen und Buchung im Gästeamt Wangen, Bind-
straße 10, Tel. 07522 74211
Wangen im Allgäu, 17. Februar 2017
Sabrina Saat
Gästeamt Wangen

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
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Theater 2017 in Bodnegg - „ Kreuzfahrt  
im Schweinestall“ v. Carsten Lögering
Seniorenvorstellung und Premiere: Freitag, 17. März – 14 Uhr  und 
20 Uhr. 
Samstag, 18. März – 20 Uhr; Freitag, 24. März und Samstag,  
25. März jeweils 20 Uhr.
Freitag, 31. März und Samstag, 1. April, jeweils 20 Uhr, in der Fest-
halle Bodnegg.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Freitag, 3. März ab 15 – 19 
Uhr im Feuerwehrhaus in Bodnegg. Telefonische Kartenreser-
vierung am 3. März, erst ab 17 – 19 Uhr. 
Dann immer von Montag bis Samstag, 17 – 19 Uhr. Telefon: 
01520 560 33 41 
MGV Bodnegg . . . mehr als Singen!

Skifreunde Bodnegg
Skiausfahrt Fiss – Serfaus - Ladis
Samstag 4. März 2017
Entgegen früheren Jahren haben wir uns dieses Jahr für eine Ski- 
und Snowboardausfahrt nach Fiss – Serfaus - Ladis mit Après Ski 
Party entschieden. Das Skigebiet kann durchaus mit Ischgl mit-
halten und hat den Vorteil, dass dort deutliche Gruppenvergüns-
tigungen gewährt werden.
Um abzusehen, ob die Ausfahrt mit dem Bus durchgeführt wer-
den kann, ist unbedingt Anmeldeschluss der Montag, 27.2.2017. 
Sollte ein Bus nicht gefüllt werden können, kann auf das Gemein-
demobil und ggf. Privat-PKWs zurückgegriffen werden.
Abfahrt in Bodnegg an der Sporthalle um 6:00 Uhr (Treff um 5:45 Uhr)
Die Rückfahrt findet um 20.00 Uhr statt.
Die Kosten betragen ca. 70 € pro Person für Busfahrt und Skipass.
Anmeldungen bei Karin Steigmiller
Steigmiller30@gmail.com oder 07520/9562777.
Dieter Franke

Kinderkleiderbasar der Kindergärten  
Krumbach und Obereisenbach
Wir möchten Sie alle Rechte herzlich einladen zu unseren diesjäh-
rigen Frühjahr- Sommerbasar am 11.03.2017 von 13.30Uhr-15.30 
Uhr in die Mehrzweckhalle Obereisenbach.
Es werden wie immer angeboten: Frühjahrs- und Sommerkleidung 
sowie Schuhe, Babyausstattung, Kindergärten, Spielsachen aller 
Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge  und vieles vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es wie immer viele leckere Torten, 
Kuchen und Muffins.
Der Kindergarten Krumbach/Obereisenbach freut sich auf Ihr Kommen.

Vogter Dorffasnet
Die NZ Vogter Heufresser e.V.  laden zur alljährlichen
Vogter Dorffasnet am Bromigen Freitag, den 24.02.2017 recht 
herzlich ein, mit:
  8.45 Uhr Schülerbefreiung und anschl. Narrenbaum stellen
  9.30 Uhr Rathausstürmung
10.00/10.30 Uhr Kindergartenbefreiung
14.00 Uhr Großer Narrensprung mit über 2 500 Hästrägern, Musi-
kern, Schule und Kindergärten
Anschließend buntes Fasnetstreiben in der Sirgensteinhalle und  in 
den Party-Zelten!
Fasnetsverbrennen am Dienstag, den 28.02.2017 auf dem 
Le-Mayet-Platz um 19.00 Uhr – anschließend Kehraus im Flam-
menhof mit div. Einlagen.

25. und 26.02. Musikball in Karsee
Unter dem Motto: „Lasst die Puppen tanzen“ hat der Musikverein 
Karsee ein unterhaltsames und spektakuläres Programm zusam-
men gestellt. Musikalisch umrahmt wird der Abend von „D´Lau-
ser aus em Allgäu.
Einlass ist ab 19:00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Karsee!

AUTO & ZWEIRAD

Gegen die Ablenkung beim Fahren
Über die Hälfte der Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer in Deutschland (51 Prozent) sind der Meinung, dass die  
Unfallursache Ablenkung am wirkungsvollsten durch härte-
re Strafen, etwa erhöhte Bußgelder und Punkte in Flensburg, 
bekämpft werden kann. Dies ergab eine repräsentative Be-
fragung, die im Auftrag des Deutschen Verkehrssicherheits-
rates (DVR) im November 2016 vom Marktforschungsinstitut 
Ipsos bei 2000 Personen über 14 Jahren durchgeführt wurde.

An zweiter Stelle bei den Maßnahmen rangieren verstärk-
te Überwachung und gezielte Kontrollen des Handyverbo-
tes durch die Polizei (43 Prozent). Auf Platz drei folgt ver-
stärkte Aufklärung in Schulen und Fahrschulen (34 Prozent). 
Die technische Blockierung elektronischer Geräte wäh-
rend der Fahrt sowie verstärkte Verkehrsaufklärung und 
Öffentlichkeitsarbeit wurden mit jeweils 29 Prozent ge-
nannt. Ein Viertel der Befragten (26 Prozent) sprach sich  
dafür aus, das bestehende Handyverbot auch auf andere  
technische Geräte, wie zum Beispiel Tablets oder E-Book-Reader, 
auszuweiten. Diese Pläne verfolgt auch das Bundesverkehrs- 
ministerium.

Der DVR empfiehlt allen Autofahrerinnen und Autofahrern, 
fahrfremde Tätigkeiten während der Fahrt zu vermeiden und 
fordert den Gesetzgeber auf, geeignete Maßnahmen gegen 
die Unfallursache Ablenkung möglichst zügig umzusetzen. 

            (dpp-AutoReporter/wpr)

Mehr Service für dein Auto...
... mehr Auto für dein Geld!

·  Service für 
alle Fahrzeuge 

· EU- Neuwagen

Unterleimbach 15 · 88677 Markdorf
Tel. 07544 5660 · Fax 07544 6414

E-Mail: info@auto-tietz.de · Internet: www.auto-tietz.de

>>  persönlich • kompetent • fair 
und das seit 1988
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LIVE COOKING Aschermittwoch-Spezialitäten
Erleben Sie unsere Küchenmannschaft hautnah!
1. März von 18 - 22 Uhr  e 18,80 p. Person
Kinder bis 6 Jahre frei, 6 - 12 Jahre 50 %

Live cooking - ein besonderes Erlebnis für jeden Gast!
- Herrgottsbscheißerle vom Fisch, Fleisch & Gemüse
- Heiß geräucherter Lachs im Kräutermantel
- Frische Lammkeule aus dem Ofen am Knochen gegart
- und natürlich noch viele weitere kulinarische Genüsse! 

Vorspeisen, Salate und Desserts vom Buffet.

Rufen Sie jetzt an & reservieren Sie sich Ihren Tisch für dieses 
einmalige Erlebnis. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Team vom Landhotel Allgäuer Hof

P.S.:  Erlebenswert, unsere Day Spa Angebote und Wellness- 
behandlungen für Jedermann!  
Angebote unter www.landhotel-allgaeuer-hof.de 

Landhotel Allgäuer Hof Telefon +49 (0)7527 / 290
Waldseer Straße 36 info@landhotel-allgaeuer-hof.de
D-88364 Wolfegg-Alttann www.landhotel-allgaeuer-hof.de

Unser Highlight für Sie!

Suche geeignetes Zuhause
mit Garten für mich und meine Katzen 

wegen Eigenbedarf.  
Tel. 0160 / 94948684  

Gepflegtes Lager (EG, 35 qm) 
zu vermieten.

Tel. 0177 2324138

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERANSTALTUNGEN

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN

ÄRZTE

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 9 BAUEN & WOHNEN
Erscheint im Landkreis Ravensburg
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   GRUNDOFEN   

   HEIZKAMIN  
   KOMBIOFEN 
    MIT WASSERTECHNIK 
   AUSTAUSCH 
     VON ALTANLAGEN

 

ZELCH
 

ofenbau

zelch-ofenbau.de

Heinz Zelch     Bolander Weg 37     88368  Bergatreute     07527 9613980 

Wir
bilden
aus!

Gasthof Kleber – Pilsbar Tenne in Haslach 

 

HAUSBALL 
Samstag, den 25.02.2017, ab 18.00 Uhr in der Pilsbar Tenne 

 

ASCHERMITTWOCH 
"Wir bitten zu Fisch" – genießen Sie unsere klassischen & 

extravaganten Fischkreationen, die der Chef für Sie zaubert! 

 

BETRIEBSFERIEN  
Wegen Renovierungsarbeiten bleibt unser Lokal von Donnerstag, 

den 02.03. – einschl. Montag, den 13.03.2017 geschlossen. 
Ab Dienstag, den 14.03.2017 sind wir wieder für Sie da.  

Unsere Pilsbar Tenne ist in dieser Zeit geöffnet! 

Ihre Familie Kleber mit Team



für 8-jährigen Jungen mit geist iger Behinderung. Zunächst 
1 x Woche, ca 3 – 4 Stunden. Gerne auch ältere Frau mit der 
nötigen Empathie. Telefon 01 72  8 95 26 51

Suche liebevolle Kinderbetreuung

STELLENANGEBOTE GESCHÄFTSANZEIGEN

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der Erstellung Ihrer 
Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- oder EPS-Datei (mit  
eingebundenen Schriften). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, uns keine offenen 
Dateien, wie z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei  
Grafikprogrammen keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein Telefax oder per 
Mail die genauen Angaben, in welchem Mitteilungsblatt Ihre  
Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, Ihre
Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine Telefonnummer
für eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0
Fax 07154 8222-15
Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Ravensburg

KW
 8 AUTO & ZWEIRAD

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Rund um die Blume · Pfärricher Straße 33 
88279 Amtzell · Telefon 0 75 20/9 23 83 35

Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns Jetzt kehrt bei uns 
der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!der Frühling ein!

Ab sofort Primel ab 1,30 7
und eine große Auswahl an Frühlingsblühern

Am bromigen Freitag ab 11 Uhr geschlossen, 
Samstag wie gewohnt geöffnet; 

Rosenmontag mittags geschlossen.

Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!

Sichern Sie sich unseren Winterrabatt bis Ende Februar!
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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Erscheint in Waldburg, Wolfegg und Vogt 

Recht &
Beratung


